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Quantifizierung von 
Forschungsleistungen an FH‘s

Warum?
• Zeigen, wie an FH‘s geforscht wird
• Transparenz
• Forschung ist auch ein Ranking 

Kriterium für Masterstudiengänge
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Forschungsdatenbank

• Online Datenbank
• Jeder kann seine Publikationen, 

Vorträge, Forschungsprojekte eintragen
• + Guter Überblick
• - Doppelte Pflege, da die Leistung schon 

irgendwo dokumentiert wird.



Quantifizierung von 
Forschung

Prof. Dr. Christian Müller 3

Arbeitskreis Wirtschaftsinformatik  - Sept. 2006

Variante1

• Online Datenbank, in die jeder 
seine Forschungsleistung einpflegt.

• Persönliche Passwörter
• Große Kontaktliste
• Strukturierte Übersicht
• Teilweise doppelte Pflege
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Variante 2

• Sammelung von Links, auf die 
Publikations- und Forschungsseiten der 
Kollegen (Online Datenbank)

• AKWI Vertreter einer Hochschule pflegt 
die Links auf die Forschungsseiten 
seiner Kollegen (geringer Pflegeaufwand).

• AKWI bietet Suchdienst über diese 
Links an (z.B. HtDic) (optional)

• Keine strukturierte Übersicht
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Variante 3

• Hybrides Verfahren 
aus Variante 1 und 2



Quantifizierung von 
Forschung

Prof. Dr. Christian Müller 6

Arbeitskreis Wirtschaftsinformatik  - Sept. 2006

Aufwand - Nutzen

Nutzen:
• Imagearbeit für FH‘s
• Transparenz

Aufwand (Variante2):
• Online Anwendung für Linksammelung
• Betreiben einer Suchmaschine
• Eine Person, die die Links für jeden 

Studiengang pflegt


